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Wasserknappheit und der Kampf um sauberes Wasser 
bestimmen in vielen Ländern der Erde das tägliche Leben der 
Menschen – Tendenz zunehmend. Wasser ist in vielen Regio-
nen der Erde so knapp geworden, dass es zu Konflikten um 
das kostbare Nass kommt und es deshalb von Experten als 
das Öl des 21. Jahrhunderts angesehen wird. Gleichzeitig zeigt 
sich eine Tendenz, aus der Knappheit ein Geschäft zu machen. 

In dem Buch äußern sich renommierte Experten zur vielschich-
tigen Problematik des Wassernotstandes. Eine Forderung lau-
tet zum Beispiel, die Wassernot in benachteiligten Ländern zu 
mindern, indem wir auf den Import wasserintensiver Produkte 
aus Wassermangelgebieten verzichten. Das setzt aber voraus, 
dass wir die sozialen, ökologischen, politischen und vor allem 
ökonomischen Interessenkonflikte überwinden helfen, die eine 
Bewältigung des Wassernotstandes behinderten. 
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Dr.-Ing. Stephan Fuchs lehrt und forscht am Institut für Wasser und Gewässerentwicklung der Universi-
tät Karlsruhe, Bereich Siedlungswasserwirtschaft und Wassergütewirtschaft. Prof. Dr. Hermann H. Hahn 
war Professor und Direktor des Instituts für Siedlungswasserwirtschaft an der Universität Karlsruhe.  
Dr. Klaus Lanz beschäftigt sich mit Umwelt- und Wasserforschung in USA (Univ. Minnesota). Er war 
Kampagnenleiter „Wasser“ bei Greenpeace. Seit 1992 selbständige Beratungstätigkeit zu internationa-
ler Wasserpolitik. Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hans Mohr war Direktor der Akademie für Technikfolgenab-
schätzung in Freiburg; seit seiner Emeritierung erfolgreicher Buchautor. Gunda Röstel, ehemalige Par-
teivorsitzende bei Bündnis 90/DIE GRÜNEN und Managerin bei der Gelsenwasser AG, ist Geschäfts-
führerin der Stadtentwässerung Dresden GmbH. Danuta Sacher war einige Jahre Leiterin der entwick-
lungspolitischen Abteilung von „Brot für die Welt“. Mit-Initiatorin des Ökumenischen Wassernetzwerkes 
unter dem Dach des Weltkirchenrates. Seit 2009 ist sie Geschäftsführerin bei „terres des hommes 
Deutschland e. V.“. Michael Windfuhr ist Leiter des Menschenrechts-Referates von „Brot für die Welt“. 


